
Mitteilungen aus dem Stadtrat April/Mai 2011

Erfreulicher Jahresabschluss 2010
Die Jahresrechnung 2010 schliesst bei Einnahmen von Fr. 21‘359‘895.22 und Ausga-
ben von Fr. 21‘474‘093.83 mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 114‘198.61 ab. Sie be-
inhaltet ausserordentliche Abschreibungen von Fr. 717'677.17 sowie eine erneute Ein-
lage von Fr. 600'000.00 in den Fonds zur Vorfinanzierung der neuen Sporthalle Hop-
fengarten. Zum überaus erfreulichen Jahresabschluss haben insbesondere Mehrei-
nahmen bei den Steuern von rund Fr. 600‘000, ein um rund Fr. 200'000 geringerer
Zinsaufwand sowie Beiträge der Jakob und Emma Windler-Stiftung von rund
Fr. 400‘000 an die Kosten der Altersbetreuung beigetragen.
Der Stadtrat dankt allen, die zum guten Ergebnis der Jahresrechnung 2010 beigetragen
haben, insbesondere den Steuerzahlerinnen und Steuerzahlern, dem Stiftungsrat der
Jakob und Emma Windler-Stiftung, deren direkte Beiträge die Rechnung im Jahr 2010
um rund Fr. 900'000 entlastet haben sowie allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für
die grosse Ausgabendisziplin und der Zentralverwaltung für die beispielhafte Ausga-
benkontrolle und Buchführung.

Bundesfeier 2011 - Festansprache von Bundesrätin Simonetta Sommaruga
Am 1. August 2011 nimmt Bundesrätin Simonetta Sommaruga – auf Anregung von Na-
tionalrat Hansjürg Fehr – an der Bundesfeier in Stein am Rhein teil und hält im Rahmen
des „Bundeszmorge“ auf dem Rathausplatz die Festrede. Der Stadtrat dankt ihr im Na-
men der Bevölkerung herzlich für die Bereitschaft, den Nationalfeiertag mit uns in Stein
am Rhein zu feiern.

Baukosten der neuen Sporthalle höher als geschätzt
In der Vorlage für den Projektierungskredit der neuen Dreifachsporthalle auf dem Hop-
fengartenareal hat der Stadtrat - auf Grund von Kostenschätzungen und Vergleichen
mit anderen Sporthallen - Baukosten von rund Fr. 11.5 Mio. prognostiziert. Dies ge-
schah im Bewusstsein, dass diese Kosten um bis zu 20% variieren können.
Aufgrund der erfolgten Detailplanungen und der damit verbundenen Ermittlung der
Baukosten anhand von Richtofferten ist nun mit Baukosten von rund Fr. 15. Mio. zu
rechnen. Der Abbruch der alten Halle, der Aushub, der Bau der Halle sowie die Umge-
bungsarbeiten mit den Aussenanlagen wurden zu tief eingeschätzt.
Ein neutraler Experte rät der Kommission und dem Stadtrat, zu Gunsten der Qualität
der Halle auf Einsparungen zu verzichten. Der Stadtrat stellt im Laufe des Herbstes das
Projekt der Öffentlichkeit vor.

ImmoCheck Schaffhausen
Der ImmoCheck ist eine Hausanalyse, welche den baulichen Zustand einer Liegen-
schaft erfasst. Er soll dazu beitragen, dass sich Eigentümer mit ihrer Liegenschaft aus-
einandersetzen und anschliessend auf fundierten Informationen einen Investitionsent-
scheid fällen können. Der ImmoCheck zeigt Kosten sowie Entwicklungs- und Sanie-
rungsmöglichkeiten auf; so können Strategien zum langfristigen Werterhalt erarbeitet
werden.
Der ImmoCheck richtet sich an Hauseigentümer, die eine Liegenschaft im Kanton
Schaffhausen mit Baujahr 1980 oder älter besitzen und ein Potenzial von rund 300 m2

Nutzfläche und zwei Wohneinheiten aufweist. Die Kosten von Fr. 4‘500 oder Fr. 6‘000
werden zur Hälfte vom Kanton übernommen.
Auskunft erhalten Interessierte direkt beim Planungs- und Naturschutzamt des Kantons
Schaffhausen (Tel. 052 632 77 73 oder www.immocheck-sh.ch)

http://www.immocheck-sh.ch/
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Zusätzlicher Bootssteg für Gästeboote
Der Stadtrat lässt auf Antrag des Einwohnerrates im Bootshafen an der Schifflände ei-
nen zusätzlichen Steg anbringen; der entsprechende Auftrag ist erteilt.
Mit den zusätzlichen Anlegeplätzen erhalten die zahlreichen Gäste, welche mit dem
Privatboot in Stein am Rhein anlegen die Möglichkeit, dieses am neuen Steg anzulegen
und die Passagiere bequemer aus- und einsteigen zu lassen.

Sanierung Meteorwasserkanal Undertorparkplatz / Bauabrechnung
Für die Sanierung des historischen Meteorwasserkanals aus dem 17. Jahrhundert im
unteren Teil des Undertorparkplatzes bewilligte der Einwohnerrat einen Kredit von
Fr. 105‘000. Die Arbeiten konnten nun mit Kosten von Fr. 88‘669.25 oder Fr. 16‘330.75
tiefer abgeschlossen werden.
Die Arbeiten wurden durch den tiefen Wasserstand massgebend erleichtert. Der Ein-
satz der Feuerwehr und der städtischen Werke zum Abpumpen von Wasser war nie
notwendig.

Restaurierung der Nordkapelle in der Stadtkirche
Für die Sanierung der Nordkapelle und die Restaurierung der wertvollen Fresken ge-
nehmigte der Einwohnerrat einen Kredit von Fr. 95‘000.

Die Arbeiten wurden im Dezember 2010 mit einer kleinen Feier abgeschlossen. Die
Bauabrechnung schliesst mit Kosten von Fr. 76‘096.50 oder Fr. 18‘903.50 unter dem
Voranschlag ab. Dank einem einfacheren Beleuchtungskonzept und weil die Fehlstellen
der wertvollen Fresken in Absprache mit der Denkmalpflege bewusst belassen wurden,
konnten Einsparungen erzielt werden.
Durch grosszügige Beiträge der Jakob und Emma Windler-Stiftung, der Raiffeisenbank
Untersee-Rhein sowie den Beteiligungen der reformierten Kirchgemeinde Stein-
Hemishofen und der Einwohnergemeinde Hemishofen und der Stadt Stein am Rhein
konnte die Finanzierung sichergestellt werden. Der Stadtrat dankt den Sponsoren bes-
tens für die grosszügigen freiwilligen Beiträge.
Mit der gelungenen Sanierung wird ein bedeutender Teil der Stadtkirche, der während
Jahren hinter einem Holzprovisorium verborgen war, wieder sichtbar und der Öffentlich-
keit zugänglich gemacht. Ein wertvolles Kulturgut unserer Stadt konnte mit der Sanie-
rung gerettet werden und bleibt der Nachwelt erhalten.

Ausserordentlicher Gebäudeunterhalt wegen Vandalismus
Im Jahr 2010 musste für Vandalismus-Schäden ausserordentlicher Unterhalt an städti-
schen Liegenschaften und Einrichtungen in der Höhe von Fr. 16‘500 geleistet werden.
Besonders betroffen waren der Unterstand auf der Klingenwiese, die WC-Anlagen am
Undertor, am Bahnhof und in der Schmalzhalle sowie Schäden in der Schulanlage Hop-
fengarten und am Lagerhaus Schanz.

Einwandfreie Trinkwasserqualität
Das Interkantonale Labor in Schaffhausen untersuchte im Auftrag der Wasserversor-
gung elf Wasserproben sowohl auf mikrobiologische, chemische und physikalische Be-
funde. Zum Zeitpunkt der Probenahme entsprachen die Proben in den untersuchten
Belangen den lebensmittelrechtlichen Anforderungen, das Trinkwasser ist von einwand-
freier Qualität.
Der Stadtrat dankt den Verantwortlichen der Wasserversorgung für die zuverlässige
Betreuung und Wartung unserer Wasserversorgung.
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Kunstausstellung im Spittel
Der Steiner Maler August Scherrer stellt im August/September 2011 seine neuesten
Bilder im Spittel des Bürgerasyls aus. Mit der Ausstellung im Bürgerasyl wird wiederum
einem lokalen Künstler die Möglichkeit geboten, sein Schaffen einer breiten Öffentlich-
keit zu zeigen. Der Stadtrat wünscht August Scherrer und der Ausstellung viel Erfolg.

Neue Steiner Bürgerinnen und Bürger
Hasime Halimi (w.), von Kosovo, Denis Jovicic, von Bosnien und Herzegowina, Oliver
Jovicic, von Bosnien und Herzegowina, Nina Pross, von Deutschland, sowie Rico
Gschwend, von Altstätten SG, alle wohnhaft in Stein am Rhein wurden die Bürgerrechte
des Kantons Schaffhausen und der Stadt Stein am Rhein erteilt.

Konzert des Musikvereins Horn-Gundholzen
Der Musikverein Horn-Gundholzen musiziert am Donnerstagabend, 26.05.2011, bei
schönem Wetter auf dem Rathausplatz. Zu diesem Anlass sind alle herzlich eingeladen.
Der Stadtrat freut sich über diese grenzüberschreitende freundschaftliche Verbunden-
heit unserer Stadtmusik mit unseren deutschen Nachbarn.

Historischer Salztransport von Stein am Rhein nach Ellikon am Rhein
Im Mittelalter wurde - unter Umgehung des Zolls in Schaffhausen - Salz von Stein am
Rhein durch das Zürcher Weinland nach Ellikon am Rhein transportiert.

Am Dienstag, 26.06.2011 rekonstruiert der UOV Glatt- und Wehntal und der UOV An-
delfingen, unterstützt von der Pro Weinland, einen solchen Transport in historischen
Gewändern und mit alten Fahrzeugen.
Das Salzschiff legt um 08.00 Uhr in Stein am Rhein an. Das Salz wird anschliessend
auf zwei historische Fuhrwerke umgeladen. Um 08.30 Uhr verlässt der Salztransport
Stein am Rhein und trifft - über Nebenwege durch das Zürcher Weinland - um zirka
18.30 Uhr in Ellikon am Rhein ein.

Gartenfest des Fussballclubs Stein am Rhein
Der FC Stein am Rhein führt am Freitag/Samstag/Sonntag 01./02./03. Juli 2011 auf
dem Areal des Fussballplatzes das Gartenfest durch, der Stadtrat hat die notwendige
Bewilligung erteilt. Am Freitagabend wird ein Plausch- und am Samstag ein Schülertur-
nier veranstaltet. Der Wirtschaftsbetrieb ist in der Nacht vom Freitag auf Samstag sowie
vom Samstag auf den Sonntag jeweils bis 02.00 Uhr bewilligt.

Turnerchilbi 2011
Der Stadtrat erteilt für die Durchführung der traditionellen Turnerchilbi dem Turnverein
die Bewilligung. Am Samstag, 30.07.2011 erfolgt der Aufbau der Musikbühne und das
Einrichten des Festplatzes, am Sonntag, 31.07.2011 dauert der Festbetrieb mit Tanz-
musik bis 24.00 Uhr und der Barbetrieb bis 04.00 Uhr. Am Montag. 01.08.2011 wird der
Festbetrieb ab 10.00 Uhr aufgenommen, die Festwirtschaft und die Tanzmusik sind bis
00.30 Uhr, der Barbetrieb bis 04.00 Uhr bewilligt.

Der Stadtrat wünscht den Turnerinnen und Turnern das notwendige Wetterglück und
ein tolles Fest.

Jugendmusiklager des Zürcher Blasmusikverbandes
Der Stadtrat bewilligt dem Zürcher Blasmusikverband das 29. kantonale Jugendmusik-
lager vom 15. bis 22. Oktober 2011, welches wiederum im Lagerhaus Schanz, in der
Mehrzweckhalle Schanz sowie im Bürgerasyl durchgeführt wird. Traditionsgemäss ist
die Bevölkerung auch dieses Jahr zu öffentlichen Konzerten eingeladen.

Ansprechperson:
Franz Hostettmann, Stadtpräsident, 052 742 20 01


